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fact sheet

JiVE. Jugendarbeit international – Vielfalt
erleben
Integration durch internationale Jugendarbeit

Hintergrund

Die Integration von jungen Menschen mit

Migrationshintergrund sowie die Öffnung der deutschen

Gesellschaft und ihrer Institutionen sind wichtige

Herausforderungen für eine zukunftsfähige Gesellschaft.

IJAB und JUGEND für Europa greifen mit „JiVE. Jugendarbeit

international – Vielfalt erleben“ diesen Handlungsauftrag auf.

Ziele

JiVE ist als Pilotprojekt angelegt. Es verfolgt insbesondere

folgende Ziele:

- Erhöhung der Anzahl von Jugendlichen mit

Migrationshintergrund in den Maßnahmen der

internationalen Jugendarbeit

- Aufbau und Intensivierung der Zusammenarbeit

zwischen Trägern der internationalen Jugendarbeit

und der Jugendmigrationsarbeit

- Verzahnung der verschiedenen Arbeitsgebiete der

internationalen Jugendarbeit miteinander

- Aufbau internationaler Kontakte zum Thema

Integration/Migration

- wissenschaftliche Erkenntnisse zum Beitrag der

internationalen Jugendarbeit zu Integration und

interkultureller Öffnung
Kontakt:

IJAB
Lejla Bubic
Godesberger Allee 142-
148
53175 Bonn
Tel.: 0228 9506-105
E-Mail:bubic@ijab.de

JUGEND für Europa
Christof Kriege
Godesberger Allee 142-
148
53175 Bonn
Tel.: 0228 9506-260

E-Mail:kriege@jfemail.de
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Projektaufbau

Das Gesamtprojekt „JiVE. Jugendarbeit international – Vielfalt

erleben“ besteht aus drei Teilprojekten:

- Internationale Jugendbegegnungen (InterKulturell on

Tour)

- Europäischer Freiwilligendienst

- Fachkräfteprogramme

Drei projektübergreifende internationale Veranstaltungen werden

zur Bündelung der Erfahrungen und Ergebnisse aus den drei

Teilprojekten beitragen.

Projektbeirat

„JiVE. Jugendarbeit international – Vielfalt erleben“ wird von

einem Projektbeirat begleitet, der sich aus Trägern der nationalen

und der internationalen Jugendarbeit, Jugendmigrationsdiensten,

Migrantenselbstorganisationen, dem Bundesministerium für

Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Kommunen, Ländern,

Wissenschaft und den Projektträgern zusammensetzt.

Wissenschaftliche Begleitung

„JiVE. Jugendarbeit international – Vielfalt erleben“ wird von der

Fachhochschule Köln (Prof. Dr. Andreas Thimmel)

wissenschaftlich begleitet.

Veranstaltungen

Auswertungs- und Valorisierungstagung (November 2010)

Internationale Partnerbörse (Oktober 2009)

Internationales Fachforum Chancengleichheit (Februar 2009)

Ergebnisse

 Internationale Jugendbegegnungen (InterKulturell on Tour)

Internationale Jugendbegegnungen können

- einen relevanten Beitrag zur Integration leisten
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- jungen Menschen mit Migrationshintergrund helfen, sich stärker

mit Deutschland als (ggf. neuer) Heimat zu identifizieren und

- eine bessere Verortung mit ihrer individuellen Biographie in der

deutschen Geschichte und Gesellschaft fördern

- individuelle Bildungsprozesse bei Jugendlichen mit

Migrationshintergrund anregen, indem diese erstmals eine

ressourcenorientierte Wertschätzung z.B. ihrer Mehrsprachigkeit

erfahren

- „deutsche“ Jugendlichen ohne Migrationshintergrund für ihren

Beitrag zur Integration in die deutsche

Einwanderungsgesellschaft sensibilisieren

- zur Organisationsentwicklung von Migranten(selbst)-

organisationen beitragen

 Fachkräfteprogramme

Binationaler Fachkräfteaustausch

- ist ein relevantes Lernfeld und eine spezielles Format der Fort-

und Weiterbildung von Fachkräften der Sozialen Arbeit

- führt durch die systematische und praxisorientierte

Beschäftigung mit der Jugendhilfe in einem anderen Land zu

einer Reflexion über die Praxis und die Strukturen der

Jugendhilfe im eigenen Land

- ermöglicht individuelle Weiterentwicklung sowie fachliche

Kompetenzerweiterung und öffnet den Blick für

Innovationspotenzial im eigenen Handlungsfeld

- kann somit nachhaltige Wirkung auf die jeweiligen nationalen

Jugendhilfestrukturen haben

JiVE. Jugendarbeit international – Vielfalt erleben wird gefördert

durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und

Jugend und aus Mitteln des EU-Programms JUGEND IN AKTION.

Weitere Informationen unter www.jive-international.de


